
mit dem Bus zur Schule. Dafür
musste Sabine Wörner ihm für
die 3,7 Kilometer lange Strecke
ein Deutschland-Ticket für 49
Euro im Monat kaufen. „Erst ab
einer Strecke von vier Kilometern
bekommt man eine Schülerfahr-
karte für den Bus“, erklärt Wör-
ner.
Die über 100 Jahre alte Brücke

ist schon seit vielen Jahren in
einem schlechten Zustand. Das
weiß auch Bernhard Schmidt,
Mitarbeiter des Bauamts der
Stadt Bad Schwartau, Bereich
Tiefbau. „Bewehrungen liegen
frei und rosten, der Beton platzt
ab“, sagt Schmidt. Die soge-
nannte objektbezogene Scha-
densanalyse und eine statische

Nachrechnung, von der Stadt in
Auftrag gegeben, kam zum Er-
gebnis, dass die „Tragfähigkeit
nicht mehr nachweisbar“ ist, er-
klärt Schmidt. Es bestehe Ein-
sturzgefahr.
Die wichtige Verbindung zwi-

schendenbeidenOrtenvorallem
für die Schüler aus derGemeinde
Ratekau muss jedoch schnell
wieder hergestellt werden, fin-
den Ben und seine Mutter. „Es
muss etwas passieren“, betont
Sabine Wörner. Bernhard
Schmidt stimmt zu. Auch für ihn
ist es keine akzeptable Lösung,
den Schulverkehr über die Lan-
desstraße umzuleiten. Eltern-
schaften, Schüler und die Ge-
meinde Ratekau monierten bei

der Stadt bereits die Umleitung.
„Die Stadt handelt“, verspricht
Schmidt und berichtet, dass der
Bau einer Behelfsbrücke in der
ersten Jahreshälfte 2024 geplant
ist.
DasGeldmüsse jedocherst be-

willigt und bereitgestellt werden.
In der Sitzung des Hauptaus-
schusses am Mittwoch, 13. De-
zember, ab 18 Uhr (Rathaus,
Markt 15) soll im öffentlichen Teil
über eine „Genehmigung einer
außerplanmäßigen Verpflich-
tungsermächtigung gemäß § 84
Gemeindeordnung“, also den
Bau einer Behelfsbrücke und die
damit verbundenen Kosten, be-
ratenwerden. Schmidt: „Das hat
höchste Dringlichkeit.“

Schüler wie Ben (13) aus Sereetz müssen nach Bad Schwartau einen gefährlichen Umweg fahren, weil
die Brücke an der Kaltenhöfer Straße gesperrt ist. Foto: Beke Zill

Schüler müssen gefährlichen
Umweg nehmen
Brücke zwischen Bad Schwartau und Sereetz ist gesperrt. Einzige alternative Strecke führt an
der L 181 entlang – Stadt plant Behelfsbrücke.

sereetz/bad schwartau.
Die Lkw donnern mit hoher Ge-
schwindigkeit vorbei. Ben steht
mit seinem Fahrrad an der Land-
straße 181 kurz vor der Kreu-
zung, an der es Richtung Luv-
Center, Autobahn 226 und Se-
reetz geht. Eigentlich fährt der
13-jährige Schüler aus Sereetz
auf seinem Schulweg zum Gym-
nasium am Mühlenberg in Bad
Schwartau die Kaltenhöfer Stra-
ße entlang. Doch das geht seit
Mitte Oktober nicht mehr. Denn
die Stadt Bad Schwartau musste
die Brücke über die Alte Schwar-
tau an der Kaltenhöfer Straße
sperren, weil Einsturzgefahr be-
steht.
Die Umleitung führt Ben und

die anderen Sereetzer Schüler
nun unter anderem entlang der
vielbefahrenden Hauptverkehrs-
straße L 181. Es ist ein Horror für
Bens Mutter Sabine Wörner.
Denn der alternative Schulweg
ist ihr viel zu gefährlich.

schmaLeR RadstReifen
an deR L 181

„Das geht gar nicht, die fahren
hier mit 70 Stundenkilometern
und mehr lang“, sagt Wörner
und blickt auf den schmalen
Streifen am Rand der L 181, auf
dem die Radfahrer entlang müs-
sen. Deshalb hat sie ihrem Sohn
verboten, diese Umleitung zu
nutzen. „Ben fährt hier nicht
lang!“, betont die Sereetzerin.
Ihr Sohn verzichtet ohnehin frei-
willig auf die Route Richtung Bad
Schwartau und sagt: „Hier ist gar
kein Platz für Radfahrer.“ Eine si-
cherere Alternative zur Alternati-
vegibt esnicht. „Ichbinallemög-
lichen Wege abgelaufen“, sagt
Sabine Wörner. Die gesperrte
Brücke sei die einzige sichereVer-
bindung zwischen Sereetz und
Bad Schwartau. Und so fährt Ben
derzeit jeden Morgen um 7 Uhr

Zwei Aufführungen
des Krippenspiels
bad schwartau. „Kommt alle
mit nach Bethlehem!“ Diese Einla-
dung sprechen 16 Kinder im Alter
von sechs bis zwölf Jahren am Heili-
genAbend aus. Unter der Regie von
Lennja Pawlack, Stephanie Thomsen
und Pastor Klaus Bergmann werden
sie die Geschehnisse um Maria, Jo-
sef, die Engel unddieHirten ineinem
Krippenspiel zum Leben erwecken.
Begleitet werden sie dabei von der
Klavierlehrerin Andrea Krüger. Das
Stück wird gleich zweimal aufge-
führt: Am Sonnabend, 23. Dezem-
ber, um 15.30 Uhr in der Georgska-
pelle für die Senior:innen des be-
nachbarten Pflegeheims und alle in-
teressierten Gäste. Die zweite Auf-
führung des Krippenspiels ist im
Rahmen der Christvesper am Heili-
gen Abend (24. Dezember) um 16
Uhr in der Martin-Luther-Kirche,
Kaltenhöfer Straße 42, Bad Schwar-
tau. Der Eintritt ist frei.

Gemeinsame Christmette im
Bad Schwartauer Kurpark
bad schwartau. Alle acht
christliche Kirchengemeinden
Bad Schwartaus laden in der Hei-
ligen Nacht zu einer gemeinsa-
men Christmette in den Kurpark
ein. Der Gottesdienst am 24. De-
zember um 23 Uhr findet am
Südufer des Kurparksees an der
Rotunde statt. Beim Schein von
Kerzen und Laternen wird der
Posaunenchor aus Rensefeld
unter der Leitung von Kantorin
Julia Wyrwa traditionelle Weih-
nachtschoräle anstimmen. Pas-
torin Adela Jártimová, evange-
lisch-lutherische Kirchengemein-
de Rensefeld, erzählt zusammen
mit den Pastoren Klaus Berg-
mann, Martin-Luther-Gemeinde
(SELK), und Andreas Rohwer,
evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Bad Schwartau von
dem Kind in der Krippe, den En-
geln und den Hirten. Mit der bib-
lischen Weihnachtsgeschichte
nehmen sie die Besucherinnen
und Besucher der Christmette
mit in das Geschehen der Heili-
gen Nacht.
Bei eindeutig schlechten Wet-

terverhältnissen wird die Christ-
mette in der benachbarten
Georgskapelle, Eutiner Straße 14,
stattfinden. Im Zweifelsfall gibt
die Homepage www.kirche-bad-
schwartau.de am 24. Dezember
ab12 UhrAuskunftüberdenVer-
anstaltungsort. Eingeladen sind

alle Menschen, die Weihnachten
indieser besonderenAtmosphäre
zu später Stunde feiern wollen.
Gerne können Windlichter, Ker-
zen im Glas oder kleine Laternen
mitgebracht werden.
Die veranstaltenden Gemein-

den in Bad Schwartau sind die
evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Bad Schwartau,

Rensefeld und Cleverbrück, die
Pfarrei Maria Königin (Katholi-
sche Kirche), die Martin-Luther-
Gemeinde (Selbständige Evan-
gelisch-Lutherische Kirche), die
Kreuzkirchengemeinde (Evange-
lisch Freikirchliche Gemeinde),
die Neuapostolische Kirche so-
wie der Knotenpunkt (Sieben-
ten-Tags-Adventisten).

Pastorin Adela Jártimová, Klaus Bergmann (r.) und Andreas Rohwer erzäh-
len zusammen die Geschichte von der Geburt Jesu. Foto: Kirchengemeinden

Weihnachtsfrauen,
Frauenweihnacht
stockelsdorf. Am Dienstag,
19. Dezember, findet um 19.30 Uhr
eine weihnachtliche Lesung im Sit-
zungssaal der Gemeinde Stockels-
dorf statt. Unter dem Titel „Frauen
Weihnacht“ trägt die Schauspiele-
rin Rebecca Indermaur heitere und
besinnlicheTexte vor.Umrahmtwird
das Programm von einem Streich-
quartett. Der Eintritt kostet 15 Euro,
Karten gibt es bei Bücherliebe, Rat-
hausmarkt 1E, in Stockelsdorf.
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Mitglied im

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis - „bitte keine kostenlosen

Zeitungen“ an ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Luciano
Arien und Canzonen zur Erinnerung an einen Jahrhundert-Tenor

Johannes Groß • Oscar Marin • Ricardo Marinello
Moderation: Ulli Potofski • Musikalische Leitung: Claudia Hirschfeld

Tickets mit 10 % LN-Leserrabatt bei allen LN-Ticketwelt-Vorverkaufsstellen
Hotline: 0451 / 144-1394 • www.LN-Tickets.de • www.luciano-konzerte.de

27.12.23 KOLOSSEUM LÜBECK

3 Tenöre feiern eine Legende

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 · Sonnabend 10.00 - 13.00

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Wir waschen
Gardinen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.12.2023

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Winterangebote

35%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit

anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.12.2023

• Rabatt nur für Neubestellungen


